
Liga Bundesliga Datum 06.11.23

Art Name Alex Rich

Team Eigene Torgefahr Chance Gegentore Taktik Ausrichtung Form

Bayern ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ 4-2-3-1 Ausgeglichen ⏹

Dortmund ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ 4-2-3-1 Ausgeglichen ⏹

RB Leipzig ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  4-2-2-2 Offensiv ⏹

Leverkusen ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-4-3 Offensiv ⏹

Bremen ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-5-2 Ausgeglichen ⏹

Gladbach ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-5-2 Ausgeglichen ⏹

Heidenheim ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  4-4-2 Ausgeglichen ⏹

Wolfsburg ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️  4-3-3 Ausgeglichen ⏹

Bochum ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-5-2 Ausgeglichen ⏹

Köln ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ 4-2-3-1 Ausgeglichen ⏹

Freiburg ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️  4-4-2 Ausgeglichen ⏹

Augsburg ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  4-2-2-2 Ausgeglichen ⏹

Darmstadt ⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-4-3 Defensiv ⏹

Mainz ⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  5-3-2 Defensiv ⏹

Union Berlin ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  5-3-2 Ausgeglichen ⏹

Hoffenheim ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-5-2 Ausgeglichen ⏹

Stuttgart ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ 4-2-3-1 Offensiv ⏹

Frankfurt ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-5-2 Ausgeglichen ⏹

Performance Analyse

Das Trainingslager hat den Bayern wohl die Punkte gekostet. Es bleibt weiter 
dabei, den Bayern fehlt es an Leichtigkeit. Natürlich war die Niederlage eher 

unverdient, aber dass hinten raus nicht mal der Ausgleich erzielt wurde zeigt, 
dass wir momentan nicht auf Bayern setzen können. Sie tun sich in der 

Offensive sehr schwer. Tuchels System scheint stark auf Konter ausgelegt zu 
sein, eher mit Fokus auf die Champions League, als auf die Bundesliga.

Bayern 
München



Borussia 
Dortmund

Erneut ein hohes Ergebnis, aber erneut hätte das auch anders ausgehen 
können. Mit Darmstadt und nun Köln hatte man ein sehr dankbares 

Auftaktprogramm. Die Defensive zeigte sich erneut nicht sattelfest, Kobel 
vereitelte den Ausgleich. Tore sind hier fest im Fokus, weil der BVB in der 
Offensive viele Optionen hat, in der Defensive hingegen schwimmt man.

RB Leipzig

2 Spiele in 2024, 2 Niederlagen. Gegen Leverkusen hätte man zur Halbzeit 
bereits höher führen müssen. Am Ende machten 2 Ecken den Unterschied. RB 

setzt auf die eigenen Konter, ist das 3. stärkste Team der Liga, wenn es um 
Kontertore geht. Die Defensive von Rose wirkt aber unsicher. Trotzdem 0 

Punkte aus 2 Spielen - sehr unglücklich. So schlecht ist RB ganz sicher nicht.

Bayer 
Leverkusen

Erneut ein Last Minute Sieg. Bayer zeigt, dass sie an sich und die 
Meisterschaft glauben. Enge Spiele zu gewinnen ist ein Merkmal einer 

Spitzenmannschaft. Nun hat sich Frimpong verletzt - es wird enger für Bayer.

Bremen

Kaum zu glauben, aber Werder ist seit 5 Spielen ungeschlagen. Dabei gab es 
nur gegen Gladbach mehr als 1 Gegentore. Die Defensive hat sich stabilisiert, 
die Ausrichtung ist klarer. Trotzdem war der Sieg gegen Bayern sicher etwas 

glücklich, denn gerade in Halbzeit 2 hatte Werder großes Glück. Die Serie 
sollte demnächst reissen und eventuell erwischen wir den richtigen Zeitpunkt, 

um gegen Werder zu setzen.



Gladbach

Heidenheim

Die Fohlen sind nicht konstant, hier hat. Seoane aber einen großen Anteil an 
der Niederlage. Reitz raus, Kramer rein. Und Kramer hatte große Aktien an bei 

beiden Gegentoren. Gladbach bleibt für Tore extrem interessant.

Heidenheim macht wenig, holt dafür aber die maximale Anzahl an Punkten. 
Wenn man Chancen zulässt, dann sind es Großchancen. Aus Wettsicht gibt 

es hier keine Optionen, aber natürlich ist Heidenheim immer für Untertore 
interessant.

Wolfsburg

Die Wölfe kommen nicht vom Fleck, werden im Niemandsland der Tabelle 
landen. Aus Wettsicht bieten sich hier kaum Optionen. Bei Führung geht man 

kaum noch Risiken ein, will verwalten. Mit dem Ball gibt es kaum Lösungen 
und so liegt der Fokus auf Konter. 

Bochum

Es gibt einen Grund, warum wir nie gegen Bochum wetten, wenn sie zuhause 
spielen. Dieses Team wird hier seine Punkte holen. Der Sieg gegen den VfB 

war sicher etwas glücklich, aber das Spiel konnte lang Zeit eng gehalten 
werden.



Köln

Schultz geht mit seiner Ausrichtung mehr Risiken ein, gegen den BVB wäre 
man fast belohnt worden. Es fehlt aber ein Vollstrecker, ansonsten wäre mehr 
drin gewesen, denn die Chancen waren beim Stand von 0:1 defintiv da. Tore 

bleiben weiter im Fokus.

Freiburg

Freiburg zeigt sich in 2024 leicht verbessert, holte den Dreier und das trotz 
Unterzahl. SC Spiele sind weiter immer eng. Aus Wettsicht macht es kaum 

Sinn bei 50/50 Spielen reinzugehen. Wenn, dann kann man hier aber auf das 
H2H Freiburg gehen, weil der SC einfach besser und stabiler als 2/3 der Liga 

ist.

Augsburg

Augsburg holt 3 Punkte, kam aber zwischenzeitlich deutlich unter die Räder. 
Es war erneut ein eher schwacher Durchgang. Hier gibt es nun auch einige 

Personalentscheidungen, die es dem Trainer schwerer machen werden, seine 
Stammelf beizubehalten. Augsburg baut immer weiter ab. Die xG Werte zeigen 

auch, dass der Sieg wirklich glücklich war. Augsburg kam auf 1,3 Tore, 
Gladbach hingegen auf 2,14 Treffer.

Darmstadt

Die Lilien kamen hier nochmal ins Spiel, weil es der Gegner zugelassen hat. 
Aber man muss ehrlich sein, lange Zeit war Darmstadt zuhause nicht auf 

Augenhöhe. Jetzt im Winter ist es für die Lilien einfacher mal ein paar Punkte 
einzufahren, gerade zuhause. Deswegen beobachten wir hier die Situation 

erstmal.



Stuttgart

Wir setzen weiter gegen Stuttgart, aber nicht weil sie schlecht sind, sondern 
weil sie nun natürlich anfangen nachzudenken. Schlüsselspieler fehlen und 

die engen Spiele gehen nun verloren. Erneut tat man sich gegen einen 
destruktiven Gegner schwer. Die Konteranfälligkeit hat sich rumgesprochen.

Mainz Spiel wurde abgesagt.

Union Berlin Spiel wurde abgesagt.

Hoffenheim

3 Niederlagen aus den letzten 4 Spielen und immer gab es 3 Gegentore. In der 
Offensive lässt man zu viel liegen, die Defensive patzt immer. Hier muss der 

Fokus demnächst auf die Defensive gelegt werden und deswegen ist es 
gefährlich hier weiter Tore im Fokus zu haben. Besonders in Halbzeit 1 kam 

sehr wenig von der TSG, was zeigt, dass die TSG im Moment sehr 
verunsichert ist.



Frankfurt

Die Eintracht hatte alles in der eigenen Hand, führte verdient mit 2:0 und 
stellte dann das Fußballspielen ein. Am Ende kam es, wie es kommen musste, 

der Ausgleich lag in der Luft. Die Eintracht tut sich schwer, wenn es gegen 
"kleine" Teams geht. Kontern liegt der Eintracht mehr. Aus Wettsicht immer 

gefährlich.


